
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Hahnenkampf (von Felix Heinimann, Patrick Kenel, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Hahnenkampf&oldid=120369)

Als Hahnenkampf bezeichnet man einen , bei dem zwei Hähne

gegeneinander kämpfen. Der Kampf findet oft in einer Art  oder

auf einem Sandplatz statt. Die Hähne kämpfen miteinander, weil es in ihrer

 liegt, anderen Hähnen zu zeigen, wer stärker ist.

Der  endet meist damit, dass einer der beiden Hähne stirbt. Es

reicht aber auch schon, dass der eine  verletzt ist oder nicht

mehr kämpfen will, damit der andere den Kampf gewinnt. Die 

können Wetten darauf abschließen, welcher Hahn den Kampf gewinnt. Manchmal wird

der unterlegene  anschließend gemeinsam gegessen.

Den Hahnenkampf gibt es schon sehr lange.  haben

herausgefunden, dass schon im Alten China vor fast 3000 Jahren

 veranstaltet wurden. Man geht sogar davon aus, dass der

Hahnenkampf der Grund war, warum das  vom Menschen

domestiziert, also an das Haus gewöhnt, wurde. Weil es diese 

schon sehr lange gibt, gibt es bestimmte Rassen von Haushühnern, die vom

 extra für den Kampf gezüchtet wurden. Sie sind zum Beispiel

besonders aggressiv oder kräftig.

 finden den Hahnenkampf eine grausame Tierquälerei. Darum

ist er in vielen Ländern verboten. Die übrigen  befinden sich

vor allem in Lateinamerika. Auch auf den Philippinen ist der 

erlaubt. Dort findet jedes Jahr eine große  statt, bei der viele

Tausend Dollar gewettet werden: Der World Slasher . In

manchen Ländern, in denen der Hahnenkampf verboten ist, wird er illegal abgehalten.


